
Datenschutzhinweise für Nutzer des  
Deka Business Network Portals 
 

Inhalt dieser Hinweise 
Mit diesen Datenschutzhinweisen erläutern wir Ihnen unseren Umgang mit Ihren personenbezogenen 

Daten, wenn Sie unser Business Network Portal für Lieferanten („BM-Portal“) nutzen. Zudem 

informieren wir Sie über Ihre Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). 

Das BM-Portal ist eine web-basierte Plattform, mit der wir Lieferanten der DekaBank Deutsche 

Girozentrale verwalten (Lieferantendatenbank). Hierzu gehören auch Lieferanten weiterer Unternehmen 

der Deka-Gruppe, für die die DekaBank Einkaufsfunktionen wahrnimmt. Darüber hinaus dient das BM-

Portal zur Abwicklung einzelner Ausschreibungen.  

Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) für die Verarbeitung Ihrer Daten 

im Zusammenhang mit dem BM-Portal ist: 

DekaBank Deutsche Girozentrale 

Mainzer Landstraße 16 

60325 Frankfurt am Main 

Telefon (0 69) 71 47 – 652 

E-Mail: service@deka.de 

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten der DekaBank Deutsche Girozentrale sind:  

DekaBank Deutsche Girozentrale 

Datenschutzbeauftragter 

Mainzer Landstraße 16 

60325 Frankfurt am Main 

E-Mail: datenschutz@deka.de 

Daten und Nutzungszwecke 
Lieferantendatenbank 
Um unser Lieferant zu werden, muss ein Unternehmen in der Regel in das BM-Portal aufgenommen 

werden. Dies erfolgt durch Anlage eines Nutzungskontos im BM-Portal durch den Lieferanten.  

Im Rahmen der Registrierung fragen wir die E-Mail Adresse und den Namen der Kontaktperson beim 

Lieferanten ab („Nutzungskonto-Daten“). Die Nutzungskonto-Daten dienen der Kommunikation in 

Zusammenhang mit der Lieferantenbeziehung. Daneben können optional Name, Organisationsdaten 

(z.B. Rolle, Abteilung) und Kontaktdaten weiterer Nutzer des BM-Portals beim Lieferanten oder Kontakte 

beim Lieferanten erfasst werden.  



Im weiteren Verfahren der Registrierung werden Basisdaten zum Unternehmen des Lieferanten 

(Firmenname, Handelsregisternummer, etc.) sowie ggf. Angaben zu den angebotenen Leistungen 

abgefragt. Hierbei handelt es sich in der Regel nicht um personenbezogenen Daten, da wir grundsätzlich 

keine natürlichen Personen als Lieferanten aufnehmen.  

Pflichtfelder sind in den jeweiligen Masken mit einem roten Unterstrich gekennzeichnet.  

Die Daten in der Lieferantendatenbank nutzen wir zur Lieferantenverwaltung und zur Abwicklung von 

Beschaffungsvorhaben (z.B. um zukünftig für einzelne Beschaffungsvorhaben geeignete Lieferanten 

auszuwählen).  

Ausschreibungsplattform 
Wir nutzen das BM-Portal teilweise auch zur Durchführung von Ausschreibungen. Wir erheben dabei die 

für die jeweilige Ausschreibung notwendigen Daten und speichern im BM-Portal die vom Lieferanten im 

Rahmen der Ausschreibung eingereichten Informationen und Unterlagen. Dies kann im Einzelfall auch 

Informationen über Mitarbeiter des Lieferanten beinhalten (z.B. Berufserfahrung von einzelnen Beratern 

bei der Ausschreibung von Beraterleistungen) („Ausschreibungsdaten“).  

Die Ausschreibungsdaten nutzen wir, um eine Auswahlentscheidung betreffend den zu beauftragenden 

Lieferanten zu treffen sowie zur Abwicklung des Beschaffungsvorhabens.  

Speicherdauer 
Wir bemessen die Speicherdauer für Ihre Daten anhand der konkreten Zwecke, zu denen wir die Daten 

erhoben haben. Darüber hinaus unterliegen wir gesetzlichen Aufbewahrungs- und 

Dokumentationspflichten, die sich insbesondere aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der 

Abgabenordnung (AO) ergeben. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 

Verjährungsfristen, die z.B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuchs (BGB) in der Regel drei 

Jahre betragen. 

Ausschreibungsdaten löschen wir in der Regel 3 Jahre nach Ende der Ausschreibung (nachdem wir die 

Auswahlentscheidung getroffen haben). Wurde ein Lieferant der Zuschlag erteilt, können wir die 

Ausschreibungsdaten darüber hinaus zur Abwicklung des Beschaffungsvorhabens nutzen.  

Die Daten in der Lieferantendatenbank löschen wir automatisch nach 10 Jahren nach der letzten 

Anmeldung im BN-Portal (Inaktivität) oder vorher, wenn der Lieferant sein Nutzungskonto selbst aktiv 

löscht. Mit der Löschung des Nutzungskontos werden auch sämtliche Ausschreibungsdaten im BM-Portal 

gelöscht, außer diese werden im Rahmen einer konkreten Lieferantenbeziehung noch benötigt.  

Datenempfänger 
Innerhalb der DekaBank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die Daten, die für das jeweilige 

Beschaffungsvorhaben zuständig sind (z.B. Einkaufsabteilung).  

Für den technischen Betrieb des BM-Portals nutzen wir einen Dienstleister (Synertrade SES AG, 

München) in Deutschland im Wege der Auftragsverarbeitung. Dieser verarbeitet die Daten streng 

zweckgebunden nach unseren Vorgaben.  



Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten im BM-Portal ist unser berechtigtes Interesse an einem 

effizienten Management unserer Lieferantenbeziehung und der Auswahl der am besten geeignetsten 

Lieferanten, Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO.  

Ihre Rechte 
Informationen zu Ihren Rechten nach der DS-GVO finden Sie unter: 

www.deka.de/datenschutz  „Ihre Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung“   


